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Stadt Gerolzhofen
Herrn Ersten Bürgermeister
Hartmut Bräuer


97447 Gerolzhofen
Gerolzhofen, 30. April 2005
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

aufgrund der aktuellen Diskussion mit Anwohnern, Schulleitung und Eltern der Grund- und Hauptschule am Lülsfelder Weg stelle ich folgenden Antrag:
Antrag:

1. Die Stadtverwaltung prüft – auf der Grundlage der Entscheidung über den Neubau der Schulsporthalle – die Errichtung einer Unterstellmöglichkeit für Schüler an der vorhandenen Bushaltestelle. 
2. Die Stadtverwaltung prüft Möglichkeiten der Erhöhung der Verkehrssicherheit an der vorhandenen Bushaltestelle durch 

a) bauliche und 

b) verkehrsrechtliche Maßnahmen 

im Teilbereich des Lülsfelder Weges (vor der Schulbushaltestelle). Insbesondere ist auch die Anordnung einer Einbahnstraßenregelung zwischen Schallfelder Straße und An der Volkach zu überprüfen.

Alternativ:
3. Die Stadtverwaltung prüft eine Verlegung der Bushaltestelle mit überdachtem Wartebereich in den Bereich des Parkplatzes.

Für alle Punkte sind Vor- und Nachteile, Auswirkungen auf die Verkehrssicherheit und Aufsichtspflicht der Schule, Beeinträchtigungen für die Nachbarschaft sowie die geschätzten Kosten grob darzustellen.
Begründung:

Die Diskussion mit der Nachbarschaft der Schule, der Schulleitung und Eltern sowie verschiedene Ortseinsichten zu unterschiedlichen Tageszeiten haben gezeigt, daß über die vorhandene Bushaltestelle – selbst wenn keine Sporthalle gebaut werden würde – nachzudenken wäre. Der zunehmende, aus meiner Sicht unerwünschte Bring- und Holdienst der Eltern mit Ihren PKW verschärft die Situation. Insbesondere wenn Eltern mit Ihren PKW auf der Südseite des Lülsfelder Weg halten und die Kinder dann die Straße überqueren müssen, führen zu unübersichtlichen Situationen mit stehenden und fahrenden Fahrzeugen. Ob eine Einbahnstraßenregelung mit einseitigem Halteverbot auf der Südseite die Situation sicherer gestalten würde, wird die Prüfung der Verwaltung oder eine Verkehrsschau ergeben.
Alternativ, aber wahrscheinlich mit höheren Kosten verbunden, ist die Verlegung der Haltestelle auf den Parkplatz.

In jedem Fall sollte die Haltestelle, wie in fast jeder anderen Stadt oder in den Dörfern, überdacht werden. Die jetzt praktizierte Öffnung der Aula in der Hauptschule ist vor allem in Frühstunden nur ein mangelhafter Ersatz für eine Überdachung mit Windschutz.
Ich bitte um Erledigung dieses Antrags in den nächsten Monaten, damit eventuelle Investitionsmittel in den Haushalt 2006 oder 2007 eingestellt werden können.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Vizl
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